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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Wir möchten Sie auf die Fördermöglichkeiten im Ländlichen Raum auf-
merksam machen. Informationen über das ländliche Entwicklungskonzept 
erhalten Sie auf der Internetseite www.sagenhaftes-vogtland.de

Für Fragen und/oder weitere Informationen rund um das Integrierte 
Ländliche Entwicklungskonzept für die Region Falkenstein/V. stehen 
Ihnen die folgenden Stellen zur Verfügung:

Westsächsische Gesellschaft für Stadterneuerung mbH, 
ZNL Plauen, Seestraße 54, 08523 Plauen

Telefon: 03741-38000 • Mail: sroth@wgs-sachsen.de 

Ansprechpartner: Frau Polster-Roth, Herr Spranger

„Frühjahrsputz“
Alle Grundstückseigentümer sind zum Frühjahrsputz an ihren Grundstücken 
aufgerufen, damit sich in unserem Dorf alle Einheimischen und auch 
Besucher wohl fühlen.

Am Samstag, dem 08.05.2010 ist in unserer Kindertagesstätte „Am 
Ententeich“ der Frühjahrsputz auf dem Spielplatz vorgesehen. Tatkräftige 
Helfer werden ab 09:00 Uhr an der Kindertagesstätte erwartet.

Fundsache

Auf dem Parkplatz am Rathaus wurde am 20.04.2010 ein schwarzes 
Brillenetui (von Esprit) mit Brille gefunden. Anfragen im Gemeindeamt 
Tel. 88201.

Aus der Gemeinderatssitzung am 23.03.2010
Mit Beschluss Nr. 1/2010 wurde die Haushaltssatzung 2010 der 
Gemeinde Bergen einstimmig bestätigt. Der Entwurf lag in der Zeit vom 
25.02.-09.03.2010 öffentlich aus und Einwohner und Abgabepflichtige 
hatten bis 19.03.2010 die Möglichkeit Einwende zu erheben. Die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme wurde nicht in Anspruch genommen, 
Einwende wurden nicht erhoben.

Der Bürgermeister informierte über den derzeitigen Stand zur Vorbereitung 
der Kirmes vom 10.- 12. September 2010. An den Erfolg vom ver-
gangenen jahr anknüpfend soll auch in diesem Jahr für jeden Tag der 
Veranstaltung ein Verein verantwortlich zeichnen, am Freitag wird dies 
der Jugendklub, am  Samstag der Sportverein und am Sonntag der neu 
gegründete Dorfclub sowie 6-8 Personen aus der Feuerwehr sein. Über die 
weitere Planung der Kirmes wird der Gemeinderat entsprechend infor-
miert. 

Zur Kanalnetzerweiterung in der Jahnsgrün informierte der Bürgermeister, 
dass die notwendige Anzahl der Willenserklärungen noch nicht vorliegt, 
seitens der Gemeinde die Angelegenheit aber noch nicht zu den Akten 
gelegt wurde. 

Aus der Gemeinderatssitzung am 20.04.2010
Für die Nutzung des fertig gestellten Saales im neu entstandenen 
Bürgerbegegnungszentrum (ehem. Sportheim), haben sich bereits die 
ersten Interessenten gemeldet. Eine Benutzungsordnung existiert noch 
nicht, deshalb setzte sich der Gemeinderat in seiner Sitzung am 20.04. sehr 
intensiv mit den Modalitäten und Erhebung eines Entgeltes auseinander. 
Vorläufig einigte man sich auf ein Nutzungsentgelt in Höhe von 130 EUR 
pro Nutzung. Sobald eine Kalkulation möglich ist, wird zum Entgelt neu 
beraten und eine komplette Benutzungsordnung erstellt. Mit der Reinigung 
wird eine Firma beauftragt. Die Übernahme und Übergabe wird durch den 
Gemeindearbeiter Jörg Braun durchgeführt. Anmeldungen sind im 
Gemeindeamt unter Tel. 88201 möglich.

Beschluss-Nr. 3/2010: Der Gemeinderat Bergen beschloss in seiner 
Sitzung am 20.04.2010, dass für den Saal im Bürgerbegegnungszentrum 
für das Jahr 2010 pro Nutzung ein Entgelt von 130,00 EUR durch die 
Gemeinde Bergen erhoben wird.
Anwesend: 9  Ja-Stimmen: 9  
Nein-Stimmen:0  Enthaltungen: 0

Beschluss zur Kreditaufnahme
Der Gemeinderat beschloss unter Beschluss-Nr. 4/2010 die Neuaufnahme 
eines Kredites für die Finanzierung der Eigenmittel des Fußwegbaus an 
der B169. Durch Verzögerungen beim Bauablauf lagen die 
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Schlussrechnungen erst im Januar 2010 vor, sodass die Notwendigkeit 
einer Kreditaufnahme nicht früher bestand.
Anwesend: 9  Ja-Stimmen: 9  
Nein-Stimmen:0  Enthaltungen: 0

Information zum Stand zur Problematik Räumlichkeiten 
Freiwillige Feuerwehr Bergen
Der Bürgermeister informierte, dass die Problematik der Räumlichkeiten 
der Feuerwehr auch eng mit dem Konzept zum Erhalt des Objektes Schule 
zusammenhängt. Bei einer Vorortbegehung mit dem Architekt wurde das 
gesamte Objekt besichtigt und eine Machbarkeitsstudie angefordert. Erst 
wenn diese vorliegt, können konkrete Pläne erstellt werden. Für die 
Schlauchtrocknung hat der Bürgermeister mit Falkenstein Kontakt aufge-
nommen. Die Trocknung der Schläuche ist dort möglich.

Weiterhin möchte ich Sie darüber informieren, dass der Fördermittelbescheid 
für die energetische Außendämmung in der Kindertagesstätte eingegangen 
ist, somit kann die Baumaßnahme im Außenbereich fortgeführt werden. 

Volkmar Trapp
Bürgermeister

Bekanntmachung 
der Betriebskosten 2009 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

der Gemeinde Bergen

1.  Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Bergen

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der 
Betriebskosten

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Betriebskosten für 9 h).

1.2.  Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
Aufwendungen

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten

496,79 229,29 134,13

erforderliche 
Sachkosten

153,91 71,03 41,54

erforderliche
Betriebskosten

650,70 300,32 175,67

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag
(ungekürzt)

165,86 99,85 58,41

Gemeinde
(inkl.Eigenanteil 
freier Träger)

334,84 50,47 17,26

Aufwendungen in €
Abschreibungen 0,00
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 0,00

Kindertagespflege 9 h in €
Landeszuschuss 0,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00
Gemeinde 0,00

BürgerBegegnungszentrum

Am 29.04.2010 konnte nach umfangreicher Sanierung der neu gestaltete 
Saal des künftigen Bürgerbegegnungszentrums durch den Bürgermeister 
Volkmar Trapp sowie seinen 1. Stellvertreter Günter Ackermann, der sich 
aktiv an derBaumaßnahme beteiligt hatte, eingeweiht werden.
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2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat 

2.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Beitrag des Bergener dorFcluBs

Seit dem 10. April diesen Jahres hat Bergen wieder einen Dorfclub. 
Derzeit zählt dieser bereits 19 Mitglieder. Die Ziele des Clubs sind 
u.a. die Bereicherung des kulturellen Lebens in Bergen, die aktive 
Unterstützung des Projektes „Kinderspielplatz“ sowie der Erhaltung 
und eventuelle Reaktivierung der Bergener Schule. Den Clubvorsitz 
haben Frank Böswetter und Sven Henning inne. Nähere 
Informationen erhalten Sie dazu im OKB (Bergener Ortsfernsehen) 
und in Form eines Informationsblattes über die Tagespost. Wir freu-
en uns natürlich über Interessenten und neue Mitglieder. 

Kontakt: Frank Böswetter (03 74 63) 8 85 27 
Email: DJBoesinger1@aol.com

KinderFest am 05. juni 
auF dem sportplatz Bergen

In diesem Jahr findet bereits zum vierten Mal ein Kinderfest am 5.
Juni auf dem Sportplatz in Bergen statt. Ab 15 Uhr organisieren 
Vertreter der ortsansässigen Vereine mit Unterstützung der 
Kindertagesstätte „Am Ententeich“ und der Gemeinde Bergen jede 
Menge Spiel und Spaß. Geplant sind für 2010 wieder Rundfahrten 
mit der Feuerwehr und einem Oldtimer, Hüpfburg, Strohballenburg, 
Torwandschießen, Streichelgehege, Ponyreiten, Kinderschminken 
und eine Bastelstraße. Auch einige Überraschungen gibt es für die 
großen und kleinen Besucher. Für das leibliche Wohl ist sowohl am 
Nachmittag als auch am Abend bestens gesorgt. Die beliebte 
Tombola wartet mit vielen hochwertigen Preisen, die ortsansässige 
Firmen sponsern. Die musikalische Umrahmung übernimmt DJ 
Bösinger. Wie im vergangenen Jahr klingt das Kinderfest an einem 
stimmungsvollen Lagerfeuer aus. Natürlich sind auch alle Kinder 
aus den umliegenden Gemeinden herzlich eingeladen.

Beitrag der Kindertagesstätte 
„am ententeich“ Bergen

Hallo liebe Leser des „Amtsblattes“

Wir sind Justus, Nele-Merit, Dorkas, Maximilian-Collin, Lena, Alice und 
Chris – die diesjährigen Schulanfänger der Kita „Am Ententeich“ in 
Bergen.

Heute möchten wir Ihnen einmal erzählen, was wir in den letzten Wochen 
alles Tolles mit unseren Erzieherinnen unternommen und erlebt haben.

Am 02.03.2010 besuchten wir die Zuckertütenfabrik in Lichtentanne OT 
Stenn. Ein eigens dafür organisierter Bus brachte uns am frühen 
Vormittag bis vor die Tür der Zuckertütenfabrik. Dort durften wir alle 
erzählen, was wir uns zu unserem Schulanfang für eine Zuckertüte wün-
schen. Eine sehr freundliche Mitarbeiterin führte uns durch die Werkstätte 
und die Lagerhalle, dort erfuhren wir auch von der Besonderheit der 
Zuckertüten aus Lichtentanne, der „Rot(h)-Spitze“.

Wir kamen aus dem Staunen gar nicht mehr heraus, denn im Lager stan-
den die schönsten Zuckertüten mit den tollsten Motiven. Eine Zuckertüte 
konnte sogar wie ein Zug schnaufen und pfeifen, viele andere hatten tolle 
Glitzermotive und für ganz Mutige funkelten riesige Dinos von der 
Zuckertüte.

Zum Schluss bekamen wir noch eine Pferdetüte mit ganz vielen 
Süßigkeiten geschenkt. Als wir zum Mittagessen wieder in unserer Kita 
ankamen, waren wir uns alle einig, dass war ein super Tag und jeder 
wusste auch genau, welche Zuckertüte er in ein paar Monaten im Arm 
halten will.

Am 16.02.10 feierten wir unseren Kinderfasching. Ausgelassen tobten 
wir durch die Räume und jeder freute sich über sein tolles Kostüm. 
Leckere Pfannkuchen und eine Kinderbowle sorgten dafür, dass wir 
unseren Hunger und Durst stillen konnten.

Wir staunten nicht schlecht, als uns plötzlich ein riesiger Hund besuchen 
kam. Da hatten wir schon ein wenig Angst, aber wir merkten schnell, wie 
lieb unser Besucher war. An dieser Stelle vielen Dank an Herrn Erler für 
seine freundliche Unterstützung.

Unsere Erzieherinnen führten dann noch eine große Winterolympiade mit 
uns durch. Wer zu durchgefroren war, konnte sich am kleinen Lagerfeuer 
wärmen und ein Würstchen braten. Unsere Urkunden haben wir natürlich 
zu Hause gleich in unseren Zimmern aufgehängt.

Nachdem uns der Osterhase besucht hat, sind ja auch für die Hortkinder 
die Ferien gekommen und jetzt hatten wir endlich Zeit einmal gemeinsam 
etwas zu unternehmen.

Am 06.04.10 starteten wir mit einer Wanderung zum Marienstein und 
durften dort das Wasserbassin besichtigen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Bergen zeigte und erklärte uns alles zum Wasserspeicher und wir durften 

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamt 0,00 0,00 0,00

Kindertagespflege 9 h in €
Erstattung der angemessenen Kosten 
für den Sachaufwand und eines 
angemessenen Beitrages zur 
Anerkennung der Förderleistungen 
der Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 2 
Nr. 1 und 2 SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Alterssicherung (§ 
23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Aufwen-dungen zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 4 SGB VIII)

0,00

= Aufwendungsersatz 0,00
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Liebe Theumaerinnen und Theumaer,

zunächst möchte ich mich bedanken, für die große Hilfsbereitschaft bei 
der Aktion „Frühjahrsputz unserer Spielplätze“ bei der zahlreiche Helfer 
aus der Elternschaft unserer Einrichtungen, aus den Vereinen (Feuerwehr, 
DRK, Kleintierzuchtverein, Dorf- und Heimatverein, Sportverein) und 
aus dem Gemeinderat gemeinsam mit dem Personal aus Kindergarten 
und Bauhof mit angepackt haben. Die Aktion ging wieder von Bad 
Brambacher und Sternquell aus, die uns mit Getränken versorgten. Zum 
Einsatz gekommen sind die Helfer, die mit ihren Schubkarren und 
Werkzeugen am Samstagmorgen bereit standen, im Kindergarten, im 
Hortgarten, auf dem Spielplatz, auf dem Schulsportplatz und auf dem 
Sportplatz. Nochmals herzlichen Dank, an alle die so fleißig dabei 
waren. 

Es freut mich besonders Ihnen mitteilen zu können, dass auf dem 
Spielplatz am Sportplatz ein neues Spielgerät aufgebaut wird. Außerdem 
wurde ein Sandkasten ausgehoben. Die Vorbereitungen sind getroffen 
und sobald alles fertig gestellt ist, kann der Spielplatz von unseren 
Kindern wieder in „Beschlag genommen werden“. Die Anschaffung des 
Spielgerätes wurde durch die Spende der Theatergruppe möglich, die uns 
500 EUR gespendet hatte. Vielen Dank an die Initiatoren, wir denken 
hierbei auch besonders an den verstorbenen Herrn Rolf Seuß. 
Auch im Außenbereich des Hortes wird ein neues Spielgerät aufgestellt. 
Die Kinder können zukünftig auf einer Schaukel toben. 

Am 30.04.2010 war dank der Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr 
das Hexenfeuer wieder ein voller Erfolg. Nach dem Aufstellen des 
Maibaumes im Beisein der Kindergartenkinder im Dorfzentrum setzte 
sich der Lampionzug in Richtung Hexenfeuerplatz in Bewegung. Vielen 
Dank auch an Herrn Achim Hüttner von der DRK Ortsgruppe Theuma, 
der mit der Bimmelbahn den Zug wieder begleitete. Auf der Wiese zwi-
schen Sportheim und Wohnblöcken konnte nur ein kleines Feuer abge-
brannt werden, deshalb konnten auch nur begrenzt private Schnittabfälle 
angenommen werden. Wir danken den Anwohnern im direkten Umfeld 
für ihr Verständnis. Vorschläge über einen alternativen Ort für das 
Hexenfeuer im nächsten Jahr nehmen wir gern entgegen. 

Weiterhin möchte ich Sie über die Arbeit des Gemeinderates informie-
ren.

Aus der Gemeinderatssitzung am 22.03.2010

- Haushaltssatzung
Mit Beschluss Nr. 2/08/2010 wurde die Haushaltssatzung 2010 der 
Gemeinde Theuma bestätigt. Der Entwurf hatte im Ergebnis der 3. 
Beratung am 22.02.10 in der Zeit vom 25.02.10 – 09.03.10 öffentlich 
ausgelegen. Einwohner und Abgabepflichtige hatten bis einschließlich 
19.03.10 die Möglichkeit Einwendungen vorzubringen. Es gab keine 
Einsichtnahmen, Einwende lagen nicht vor.

GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma    
Hauptstraße 29 Öffnungszeiten
08541 Theuma  Montag           13 - 16 Uhr 
Telefon: 037463/88291 Donnerstag      13 - 18 Uhr
Telefax: 037463/88330 Sprechzeiten des 
 Bürgermeisters:
 Donnerstag 16 – 18 Uhr 
oder 
 nach Vereinbarung 
 (auch samstags )
e-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de

   Entsorgungstermine Mai/Juni 2010
10.05.10 Gelber Sack
12.05.10 Blaue Tonne 
12.05.10 Restmülltonne
25.05.10 Gelber Sack 
26.05.10 Restmülltonne
26.05.10 Blaue Tonne 

07.06.10 Gelber Sack
09.06.10 Restmülltonne
09.06.10 Blaue Tonne
21.06.10 Gelber Sack
23.06.10 Restmülltonne
23.06.10 Blaue Tonne

Bergen IGLU-Standplatz hinter Landkauf 20.05.10 13.45-14.30

Information zur Schadstoffkleinmengensammlung im Auftrag des 
Vogtlandkreises in der Zeit vom 08.04.- 31.05.2010 
Am Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmengen Sonderabfälle aus 
Haushalten angenommen (siehe dazu auch Abfallwegweiser).

VeranstaltungsKalender     
Datum Zeit Veranstalter Veranst.-Ort Veranstaltung
20.5.10 19:00 Oldtimerfreunde Bergen-Werda Gaststätte Streuberg Treffen 
30.5.10 10:00 Talsperrengottesdienst der Ev.-

Luth. St. Nikolai-Kirche Bergen
Ev.-Luth. St. Nikolai-Kirche Bergen Open-Air-Gottesdienst mit Posaunen + vereinten 

Chören
30.5.10 16:30 Ev.-Luth. St. Nikolai-

Kirche Bergen
Geigenbachtalsperre Werda Janz Team Klassiker mit Paul & Diana Hofrichter 

und Bob & DeEtta Janz
5.6.10 Gemeinde Bergen Sportplatz Bergen Kinderfest in Bergen
13.6.10 15:00 Männergesangsverein 

"Liederkranz" e.V.
Ev.-Luth. St. Nikolai-Kirche Bergen Konzert der Don Kosaken

17.6.10 19:00 Oldtimerfreunde Bergen-Werda Gaststätte Streuberg Treffen 

sogar eine Runde mit dem Feuerwehrauto mitfahren. SUPER!!!!!!!!!! Wir 
bedanken uns ganz sehr bei den Kameraden der FFW Bergen.

Weiter ging es dann am 07.04.10 mit dem Besuch des Kinos in 
Falkenstein. Mit dem Linienbus fuhren wir in die Stadt und nach einem 
kurzen Spaziergang waren wir schon im Kino. Dort gab es eine extra 
Vorführung für Ferienkinder. Wir sahen den Zeichentrickfilm „Auf der 
Suche nach dem Schatz am Silbersee“. Der Film war sehr spannend, 
sogar die Hortkinder hielten manchmal den Atem an, aber trotzdem war 
der Film so liebevoll und schön gezeichnet, dass auch unsere Jüngsten 
ihren Spaß hatten.

So, nun wollen wir uns für heute von Ihnen verabschieden. Wir hoffen, 
dass wir in unserem letzten Kindergartenjahr noch viele solche tollen 
Sachen erleben und freuen uns schon auf unseren Schulanfang am 07. 
August 2010.

Die Schulanfänger der Kita „Am Ententeich“ mit Ihren Erzieherinnen
und allen anderen Kindern der Kita
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Beschluss-Nr.: 2/08/2010 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 10 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltung

- Beschluss über Zusatzleistungen zu Sanierungsmaßnahmen im 
Sozialtrakt der Turnhalle Theuma

Der Bürgermeister informierte, dass es sich um Zusatzleistungen der 
Firma Kießling i.H.v. 4731,73 EUR handelt. Zum Zustand vor den 
Sanierungsmaßnahmen im Sozialtrakt der Turnhalle informierte der 
Bürgermeister, dass Schimmelbefall vorhanden war. Schnelles Handeln 
war erforderlich, da es auch um die Gesundheit der Kinder, Lehrkräfte 
und sonstigen Turnhallennutzer ging. Weiterhin bekräftigte der 
Bürgermeister, dass durch die Sanierungsmaßnahmen über das 
Konjunkturpaket II auch eine Wertsteigerung für die Schule erreicht 
werden konnte, da sich die Qualität stark verbessert hat. Die 
Zusatzleistungen sind deshalb entstanden, da zusätzliche Arbeiten ent-
deckt wurden. Es mussten Fliesen zusätzlich abgerissen werden, es wur-
den Steigleitungen entdeckt, die durch das Material beschädigt waren, 
u.a. Insgesamt erhöhte sich deshalb die Auftragssumme um 4000 EUR. 
Deshalb wurde die Beschlussfassung notwendig. 

Nach Beantwortung der Fragen aus dem Gemeinderat wurde der 
Beschluss Nr. 3/08/2010 wie folgt gefasst:

Zusatzleistungen zu Sanierungsmaßnahmen im Sozialtrakt der 
Turnhalle Theuma 

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma bestätigt die Zusatzleistungen 
der Firma Wasser- und Brandschadensanierung Kießling, Reumtengrüner 
Hauptstraße 46 in 08209 Auerbach in Höhe von brutto 4.137,73 €. Die 
Auftragssumme erhöht sich demnach formal mit 3% Nachlass aus dem 
Hauptangebot u. den Zusatzleistungen von 34.626,35 € auf 38.764,08 €.  
Die Zusatzleistungen wurden vom Ingenieurbüro Fugmann sachlich, 
fachtechnisch und rechnerisch geprüft  und bestätigt. Durch 
Nichtinanspruchnahme von LV-Positionen und durch Minderung von 
Mengen liegen die Gesamtkosten brutto bei 35.936,97 €. Damit ist eine 
Erhöhung der Ausgaben (Austausch einer Türzarge, Anpassung u. 
Montage d. Trennwände, De- u. Remontage d. Garderobenmöbel, 
erhöhter Austausch v. Fliesen im Randbereich) in Höhe von 1.310,62 € 
gegenüber der ursprünglichen Auftragssumme zu verzeichnen. Die 
Aufwendungen waren zwingend erforderlich.

Beschluss-Nr.: 3/08/2010 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 8 Ja/ 0 Nein/ 3 Enthaltungen

- Beratung und Beschlussfassung von Bauanträgen
Bauvorhaben:  Anbau eines Lagerraumes an bestehendes Wohngebäude
Bauort:           Flurstück 549 c Gemarkung Theuma, Hauptstraße 12 
                     in 08541 Theuma

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilte nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen von Herrn Architekt Gerhard Strobel, Weidigstraße 
16 in 95183 Feilitzsch das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. 
Bauvorhaben.

Beschluss-Nr.: 4/08/2010 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltungen

Bauvorhaben:  Anbau einer Veranda an ein Einfamilienhaus
Bauort:           Flurstück 1103/8 Gemarkung Theuma,   
                      Oelsnitzer Straße 13 A in 08541 Theuma

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilte nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen von Herrn Rainer Pietschmann, Althaselbrunn 21 in 
08525 Plauen das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. Bauvorhaben.

Beschluss-Nr.: 5/08/2010 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltungen
- Beschlussfassung zur kostenfreien Nutzung des 
Dorfgemeinschaftshauses für den Kindersachenmarkt in der Zeit vom 
26.-28.03.10

Mit Antrag vom 12.11.09 wurde durch Frau Martina Hermsdorf um die 
kostenfreie Nutzung für die Durchführung eines Kindersachenmarktes in 
der Ausstellungshalle des Dorfgemeinschaftshauses für die Zeit vom 26. 
bis 28.03.2010 ersucht.

Auf die Erhebung des Mietzinses für den bezeichneten Zeitraum gemäß 
§ 8 wurde in Anwendung von § 11 der Satzung für die Nutzung des 
Dorfgemeinschaftshauses Theuma (DGH), Schulstraße 9, 08541 Theuma, 
verzichtet.

Der Gemeinderat Theuma beschloss die kostenfreie Nutzung für den 
Zeitraum vom 26. bis zum 28.03.2010 für den genannten 
Nutzungszweck.

Beschluss-Nr.: 6/08/2010 
Abstimmungsergebnis: 11 Anwesend/ 10 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltungen
Der Kindersachenmarkt hat für den Kindergarten eine Spende in Höhe 
von 60,61 EUR eingebracht. Herzlichen Dank an Frau Hermsdorf, die die 
Organisation inne hatte.

- Allgemeine Informationen und Anfragen
Der Bürgermeister informierte über die Begehung der Oelsnitzer und der 
Hauptstraße, bei der die Kanaldeckel kontrolliert wurden. In der Zeit vom 
06.04. – 09.04.2010 wurden defekte Kanaldeckel saniert. 
Der Bürgermeister informierte weiterhin, dass am 16.02.10 eine kosten-
freie Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses zum Kinderfasching stattge-
funden hat. Der Beschluss erfolgte im Umlaufverfahren. Die Gemeinderäte 
waren damit einverstanden.

Der Bürgermeister wies auf die Polizeiverordnung hin, insbesondere auf 
den § 5, der die Verunreinigung durch Tiere betrifft. Der Bürgermeister 
bat darauf zu achten, dass die öffentlichen Straßen und Plätze nicht von 
Haustieren verunreinigt werden. 

Der Bürgermeister informierte in Bezug auf die Anfrage von Herrn 
Ulrich Riedel aus der Sitzung vom 22.02.10 zum Radweg, dass die 
Arbeiten auf dem Streckenabschnitt Falkenstein-Lottengrün-Oelsnitz 
vorangehen und dass der Abschnitt Lottengrün-Plauen aus Kosten- und 
Zeitgründen vorerst zurückgestellt wurde. Der Bürgermeister bekräftigte, 
dass er sich weiterhin für den Radweg einsetzen wird.

Der Bürgermeister zog Resümee zur Feier 30 Jahre Kindergarten am 
19.03.10 und lobte die Organisation durch den Kindergarten. Die 
Veranstaltung war mit 160 Gästen gut besucht. Es gab eine große und 
schöne Resonanz.

Herr Uwe Riedel fragte nach, wie es mit der Schulstraße weitergehen 
soll, da dort ein reger Busverkehr herrscht und der Straßenzustand beson-
ders schlecht ist. Auf die Anfrage, ob der Busverkehr nicht über die 
Hauptstraße führen könnte, informierte der Bürgermeister, dass der Bus 
über den Stöckigter Weg und dann auf die Schulstraße fährt, weil sich 
dort eine Haltestelle befindet. Der Bürgermeister sicherte zu, sich mit 
dem POB nochmals in Verbindung zu setzen, ob es auch andere 
Möglichkeiten gibt.

Aus der Gemeinderatssitzung am 12.04.2010
Die Beschlussfassung zum Tagesordnungspunkt Abschluss eines 
Erbbaurechtsvertrages mit der Agrargenossenschaft Theuma – Neuensalz 
eG für das Objekt Hauptstr. 33 wurde zunächst vertagt, da noch 
Klärungsbedarf besteht. Aus der ausführlichen Beratung des 
Gemeinderates wurde die Absicht zum Abschluss eines 
Erbbaurechtsvertrages mit der Agrargenossenschaft für das Objekt 
Hauptstr. 33 (Bauernmarkt) deutlich, allerdings sind noch Detailfragen 
abzuklären.

Sven Rondthaler
Bürgermeister
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde 
Theuma für das Haushaltsjahr 2010

Aufgrund von § 74 SächsGemO in der derzeit gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat Theuma am 22.03.2010 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2010 beschlossen. 

Die Haushaltssatzung 2010 wurde mit Bescheid vom 23.04.2010 durch 
das Landratsamt Vogtlandkreis genehmigt.

Haushaltssatzung der Gemeinde Theuma für das 
Haushaltsjahr 2010

§ 1

Der  Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1.  den Einnahmen und Ausgaben von je   1.212.600,00 €
 davon im Verwaltungshaushalt 1.039.600,00 €
 im Vermögenshaushalt 173.000,00 €

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 0,00 €

3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen      0,00 €

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 

 für die Gemeindekasse auf      400.000,00 €
 für die Sonderkasse auf                            0,00 €

§ 3

Die Hebesätze werden festgesetzt auf

1.   für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 340 v.H.
      (Grundsteuer A)
 b)  für die Grundstücke 390 v.H.
       (Grundsteuer B) 

2.   für die Gewerbesteuer 435 v.H.

§ 4

Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2010 in Kraft.

Theuma, den 28.04.2010 

Sven Rondthaler
Bürgermeister                                                                        -Siegel-                                                                                                                                         
                                 
                                                                               
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan für das Jahr 
2010 in der Zeit vom

Dienstag, dem 11.05. bis Dienstag, dem 18.05.2010
während der Öffnungszeiten im Verwaltungsverband Jägerswald, 
Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf

Montag  9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag   9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag   9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   7.00 – 11.30 Uhr

zur Einsichtnahme ausliegt.           

Bekanntmachung 
der Betriebskosten 2009 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

der Gemeinde Theuma

1.  Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Theuma

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der 
Betriebskosten

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Betriebskosten für 9 h).

1.2.  Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat 

Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h

in €
Kindergarten 9 h

in €
Hort 6 h

in €
erforderliche 
Personalkosten

605,98 279,68 163,61

erforderliche 
Sachkosten

134,46 62,06 36,31

erforderliche
Betriebskosten

740,44 341,74 199,92

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag
(ungekürzt)

152,52 91,82 53,72

Gemeinde
(inkl.Eigenanteil 
freier Träger)

437,92 99,92 46,20

Aufwendungen in €
Abschreibungen 0,00
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 0,00

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamt 0,00 0,00 0,00

Kindertagespflege 9 h in €
Erstattung der angemessenen Kosten für 
den Sachaufwand und eines angemes-
senen Beitrages zur Anerkennung der 
Förderleistungen der Tagespflegeperson 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwen-dungen zur Kranken- und 
Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 
SGB VIII)

0,00

= Aufwendungsersatz 0,00
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2.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Beitrag des Kindergartens theuma:
Kindergartenalltag im Theumaer Kindergarten

…ist in unserer Zeit das Wichtigste für unsere Kinder.
Ein feststehender Tageslauf gibt ihnen die Sicherheit, die sie zum 
Großwerden brauchen.

So wird jedes Kind in seiner Gruppe liebevoll betreut: die Kleinsten 
spielen mit Silke in der Krabbelkäfer Gruppe. Unsere Peggy begeistert 
2 und 3jährige Kinder in der Benjamin Blümchen Gruppe, unsere Uta 
spielt und lernt mit den 3-5 jährigen Kindern in der Bussi Bär Gruppe 
und die 5-6jährigen Kinder haben Spaß in der Micky Maus Gruppe 
mit Petra.

Unser Alltag im Kindergarten beginnt um 6, wo die kleinen 
Frühaufsteher mit uns kuscheln oder spielen. 7.30 Uhr beginnt dann 
jeder Tag mit Tanz, Liedern, Spielen oder Kaspertheater bei unserem 
gemeinsamen Morgenkreis.

Um 8.00 Uhr wird dann in jeder Gruppe gemeinsam gefrühstückt, 
und die Kinder erzählen miteinander, sofern sie dabei das Essen nicht 
vergessen.
Und dann ist viel Zeit zum Spielen, Toben, Streiten und Lachen – egal 
ob in der Puppenecke, in der Bauecke, am Bastel- oder Maltisch. 
Wichtig für uns ist, dass die Kinder viele Freunde haben und dass 
jedes Kind ob ruhig oder temperamentvoll akzeptiert wird, denn jedes 
Kind ist etwas Besonderes.

Nach der Spielzeit lernen unsere Kinder in folgenden Sachgebieten: 
Malen, Zeichnen, Sport, Lieder und Gedichte, Tanz, Muttersprache, 
Rechnen, Märchen, erstes Malen am PC, Formen, Basteln, Natur, 
Instrumente des klingenden Schlagwerkes, säen und pflanzen im 
eigenen Gartenbeet.

Und dann geht`s bei jedem Wetter hinaus: Spielen im Garten, 
Fahrradtage, Spaziergänge durch unser Theuma, Wanderungen oder 
Waldtage machen in der Kindergruppe immer Spaß. Und wenn es 
regnet? Na dann gehen wir ein „Regenringel“ und entdecken eine 
Menge Regenwürmer.

11.15 Uhr schmeckt dann allen Kindern unser Mittagessen und 
danach wird es für 2 Stunden still im Kindergarten, denn in ihrem 
Bett sind unsere Kinder – egal ob klein oder schon größer ganz 
schnell eingeschlafen.
Den Nachmittag verbringen  alle Kinder  gemeinsam im Garten: auf 
der Schaukel, auf dem Trampolin, am Klettergerüst, auf dem 
Kletterbaum, im Sandkasten, im Spielhaus oder  mit Roller, Traktor, 
Seil oder Ball.

. . . und so vergehen die Tage, Wochen und Monate im Flug und auch 
in diesem Jahr müssen wir wie in jedem Jahr sagen: „Auf Wiedersehen 
Schulanfänger“, denn 10 Kinder freuen sich jetzt schon auf die 
Schule: Saskia, Kristina, Louis, Jonas, Klara und Frieda, Nelly, Elina, 
Klemens und Jasmin.

Euer Kindergartenteam

Kindertagespflege 9 h in €
Landeszuschuss 0,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00
Gemeinde 0,00

Beitrag des dorF- und heimatVereins theuma

Ein Seniorentreff  voller Überraschungen….

Am 7. April war es wieder einmal soweit: Seniorentreff im Sportheim 
Theuma – und doch kam es ganz anders . . . 

denn per Auto, per Fahrrad oder per Fuß spazierten oder fuhren alle in 
unseren Kindergarten. Erstaunt sahen unsere Senioren, wie schön es 
unsere Kinder haben. Der neue Anbau, die Gruppenräume, die 
Minitoiletten und die „Zwergenbetten“ riefen Erinnerungen an frühere 
Zeiten hervor. Es gab viel zu lachen und schließlich landeten wir im 
Gruppenzimmer der großen Gruppe (denn da sind die Stühlchen am größ-
ten!). 

An einer liebevoll gedeckten Kaffeetafel ließen wir uns den selbstgeba-
ckenen „Kellerkuchen“ schmecken und so manches Kindergesicht schau-
te neugierig zum Fenster herein und brachte uns  zum Lachen.
Wir hoffen ihr habt Lust bekommen auf den nächsten 
Überraschungsseniorentreff am 7. Juli 2010 und am 6. Oktober 2010 
jeweils 15.00 Uhr im Sportheim.

und wir würden uns riesig freuen, wenn ihr alle kommt. Also lasst euch 
überraschen!

Euer Dorf- und Heimatverein Theuma.

Der neue Vorstand des Dorf- und Heimatvereins stellt sich vor:

Martin Schillbach Olaf Büttner Frank Hutschenreuther 
Bernd Keller Petra Klemet
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BEKANNTMACHUNG

der Landesdirektion Chemnitz 
über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung

Gemarkung Theuma
Vom 19. April 2010  

Landesdirektion

Die Landesdirektion Chemnitz gibt bekannt, dass der Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland, Hammerstraße 28, 08523 Plauen, 
einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes 
(GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. 
I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat. 
Der Antrag umfasst bestehende Abwasserleitungen verschiedener Dimensionen einschließlich Schachtbauwerke, Regenrückhaltebe-
cken und Zuwegung im Bereich oben genannter Gemarkung (Az.: 32-3043/6/289).

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der Gemeinde Theuma (Gemarkung Theuma) können den eingereichten 
Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 

vom Montag, dem 17. Mai 2010 bis Montag, dem 14. Juni 2010, 

montags bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr sowie zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr, freitags zwischen 8.30 Uhr und 
11.30 Uhr in der Landesdirektion Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.

Die Landesdirektion Chemnitz erteilt die Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festgelegten Frist (§ 9 
Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober 1990 
bestehenden Energiefortleitungen einschließlich aller dazugehörigen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung 
entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. Alle danach 
eingetretenen Veränderungen müssen durch einen 
zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigen-tümer geklärt werden.

Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein 
Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von dem antragstellen-den Unternehmen dargestellte Leitungs-
führung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück gar nicht von einer 
Leitung betroffen ist, oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt, betroffen ist.

Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.

Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Chemnitz, unter der vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist erho-
ben werden. Entsprechende Formulare liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 159) bereit.

Chemnitz, den 19. April 2010   

Landesdirektion Chemnitz
gez. Hagenberg
Referatsleiter
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  Entsorgungstermine Mai/Juni 2010
07.05.10 Blaue Tonne 
10.05.10 Restmülltonne
18.05.10 Gelber Sack
21.05.10 Blaue Tonne 
25.05.10 Restmülltonne
01.06.10 Gelber Sack 

04.06.10 Blaue Tonne 
07.06.10 Restmülltonne
15.06.10 Gelber Sack
18.06.10 Blaue Tonne 
21.06.10 Restmülltonne
29.06.10 Gelber Sack

VeranstaltungsKalender     
Datum Zeit Veranstalter Veranstaltung Veranst.-Ort
10.5.10 20:00 Gemeinde Theuma Gemeinderatssitzung
14.5.10 19:00 Kleintierzüchterverein Theuma u.U.e.V. Mitgliederversammlung 

Jahreshauptversammlung
Sportheim Theuma

15.5.10 DRK Theuma Ausfahrt
7.6.10 19:00 DRK Theuma DRK-Weiterbildung Gaststätte Zum Anker

7.6.10 20:00 Gemeinde Theuma Gemeinderatssitzung
16.6.10 19:00 Kleintierzuchtverein Theuma u.U.e.V. Mitgliederversammlung Gaststätte Streuberg

Nutzen Sie die Möglichkeit der
kostengünstigen Firmenwerbung 

in unserem Amtsblatt! 

Für eine Anzeige bis zu 1/8  Seite 
zahlen Sie 27,50 €. Einzelheiten 

erfahren Sie in  unserer Verwaltung 
(037463/22612)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit dem Erscheinen des letzten Amtsblattes fand in der Gemeinde 
Tirpersdorf am 25.03.2010 eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, 
über die wir Sie kurz informieren möchten und die gefassten Beschlüsse 
bekannt geben:

Bereits in der Sitzung am 25.02.2010 wurde über den 1. Entwurf der 
Haushaltssatzung beraten, dieser lag vom 01.-11.03.2010 öffentlich im 
Verwaltungsverband aus und bis 23.03.10 konnten von den Einwohnern 
und Abgabepflichtigen Einwendungen erhoben werden. Als 
Hauptschwerpunkt wurde im Vermögenshaushalt die Fertigstellung 
unserer Kindertageseinrichtung aufgenommen. Da wir für diese 
Maßnahme nicht die Fördermittel so erhalten, wie wir sie beantragt 
haben, mussten wir die Einnahmen gegenüber dem ersten Planentwurf 
reduzieren und diese durch eine höhere Entnahme aus unserer Rücklage 
abdecken. Der Umfang des Gesamthaushaltes beläuft sich auf    
   
  1.402,6 T€
 davon entfallen auf den Verwaltungshaushalt  1.062,4 T€
      und auf den Vermögenshaushalt 340,2 T€.

Beschluss 07/2010 
Der Gemeinderat Tirpersdorf beschließt in seiner Sitzung am 25.03.2010 
die Haushaltssatzung 2010 der Gemeinde Tirpersdorf einstimmig.

Beschluss 08/2010 
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf beschließt, auf der Grundlage 
der Vergabeempfehlung vom Ingenieurbüro Fleischer & Partner 
Elektroplanung GmbH den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten für die 
Elektroarbeiten zum Anbau an die Kindertagesstätte der Firma 
Elektroinstallation Bauer in Tirpersdorf zu erteilen.

Die vorgenannte Firma war nach beschränkter Ausschreibung der für die 
Gemeinde wirtschaftlich günstigste Bieter.

Beschluss 09/2010 
Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf stimmt der Bestellung von
Herrn Markus Schmutzler zum Ortswehrleiter Herrn Frank Valentin zum 
stellvertretenden Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Tirpersdorf 
zu.    

Entsprechend den Maßgaben und Regelungen der gültigen 
Feuerwehrsatzung der Gemeinde Tirpersdorf wurde am 20.02.2010 
erneut Herr Schmutzler zum Ortswehrleiter und Herr Valentin zum stellv. 
Ortswehrleiter in ordentlicher Hauptversammlung gewählt. Beide 
Kameraden der Feuerwehr übten diese Tätigkeit bereits in den letzten 
fünf Jahren aus, dafür spricht der Bürgermeister seinen Dank aus. 

In der Gemeinderatssitzung wurde über die Änderung der Gebühren für 
die Nutzung der Turnhalle beraten und entschieden, dass für die ortsan-
sässigen Vereine keine Benutzungs-gebühren mehr erhoben werden 

Beschluss 10/2010 
Der Gemeinderat Tirpersdorf beschließt die vorliegende Änderung der 

GEMEINDE TIRPERSDORF

Gemeindeamt Tirpersdorf
Hauptstraße 36                    Öffnungszeiten
08606 Tirpersdorf            Donnerstag   13 – 18 Uhr

Telefon: 037463/88620  Sprechzeit Bürgermeister:
Telefax: 037463/83268     Donnerstag 16 – 18 Uhr
   oder nach Vereinbarung
e-Mail:     gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de                                   
Internet: www.tirpersdorf.de 
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Ordnung über die Erhebung von Gebühren für die Nutzung der Sportstätten 
der Gemeinde Tirpersdorf (Gebühren- u. Benutzungsordnung) vom 
12.12.2001 einstimmig.

inFormationen der gemeinde tirpersdorF

Wie jedes Jahr, waren auch dieses Jahr fleißige Helfer wieder bei der 
Aktion „Frühjahrsputz auf den Kinderspielplätzen“ im Einsatz. Allen 
freiwilligen Helfern ein Dankeschön. In diesem Zusammenhang wurde 
durch die Feuerwehr unser Freibad gesäubert, es wurde durch die 
Gemeindearbeiter noch mit frischer Farbe versehen, damit es für die 
kommende Badesaison Start klar ist. Unser Freibad wird voraussichtlich 
ab 01. Juni seine Türen öffnen und wie jedes Jahr zu den gleichen 
Eintrittspreisen für Badelustige zur Verfügung stehen.    

Wie bereits im letzten Amtsblatt informiert, können wir nun mitteilen, 
dass für die Befragung durch den ZWAV betreffs der abwasserseitigen 
Erschließung für Tirpersdorf die Bereitschaft der Einwohner ausreicht 
und eine zentrale Kläranlage kommen wird. 
  
Am 13. Mai zum Männertag wünschen wir allen Männern einen sonnigen 
Tag zum Wandern und Verweilen. Und gleich am nächsten Tag kann in 
Lottengrün weitergefeiert werden, denn hier wird das 125-jährige 
Bestehen der Ortsfeuerwehr Lottengrün begangen.   

Am 1. Juni ist Kindertag, aus diesem Anlass fahren die Kinder des 
Kindergartens „Pusteblume“, wenn schönes Wetter ist, am 08. Juni ins 
„Märchenland“ nach Saalburg. Wir wünschen unseren Kleinsten eine 
schöne Ausfahrt.  

Reiner Körner
Bürgermeister 

Bekanntmachung
der Betriebskosten 2009  nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

der Gemeinde Tirpersdorf

1.  Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Tirpersdorf

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der 
Betriebskosten

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Betriebskosten für 9 h).

1.2.  Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat

Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h

in €
Kindergarten 9 h

in €
Hort 6 h

in €
erforderliche 
Personalkosten

610,88 281,95 164,94

erforderliche 
Sachkosten

76,73 35,41 20,71

erforderliche
Betriebskosten

687,61 317,36 185,65

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat 

2.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Änderung der Ordnung über die Erhebung von Gebühren für 
die Nutzung der Sportstätten der Gemeinde Tirpersdorf 
(Gebühren- und Benutzungsordnung) vom 12.12.2001

Beschluss Nr.:10/2010

Der Gemeinderat von Tirpersdorf beschließt die vorliegende 
Änderung der Ordnung über die Erhebung von Gebühren für die 
Nutzung der Sportstätten der Gemeinde Tirpersdorf (Gebühren- 
und Benutzungsordnung) vom 12.12.2001.

Die Verwaltung wird mit dem Verfahren zum Erlass der 
Änderungssatzung beauftragt.

Abstimmungsergebnis:
Gemeinderäte insgesamt:  13   
Anwesende Gemeinderäte:  13
JA-Stimmen:   13

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag
(ungekürzt)

138,60 77,51 45,34

Gemeinde
(inkl.Eigenanteil 
freier Träger)

399,01 89,85 40,31

Aufwendungen in €
Abschreibungen 0,00
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 0,00

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamt 0,00 0,00 0,00

Kindertagespflege 9 h in €
Erstattung der angemessenen Kosten 
für den Sachaufwand und eines 
angemessenen Beitrages zur 
Anerkennung der Förderleistungen 
der Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 2 
Nr. 1 und 2 SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Beiträge zur Alterssicherung (§ 
23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag 
für Aufwen-dungen zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 4 SGB VIII)

0,00

= Aufwendungsersatz 0,00

Kindertagespflege 9 h in €
Landeszuschuss 0,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00
Gemeinde 0,00
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VeranstaltungsKalender     
Datum Zeit Veranstalter Veranst.-Ort Veranstaltung
10.05.2010
17.05.2010
31.05.2010

jeweils 15:30 TTV Tirpersdorf Turnhalle Tirpersdorf Seniorensport – Beweglichkeit, 
Schwerpunkt: Tischtennis

13.05.2010 19:30 Heimatverein Tirpersdorf Himmelfahrtswanderung
14.05.2010 –
15.05.2010

Heimatverein Tirpersdorf Jahreshauptversammlung mit 
Jahresrückblick

15.05.2010 19:30 Kleintierzüchterverein Droßdorf-Juchhöh G.Krämer, Altmannsgrün Mitgliederversammlung 
18.05.2010 Heimatverein Tirpersdorf Heimatstube Tirpersdorf Sitzung Vorstand und Beirat 
07.06.2010
14.06.2010
21.06.2010
28.06.2010

jeweils
15:30

TTV Tirpersdorf Turnhalle Tirpersdorf Seniorensport – Beweglichkeit, 
Schwerpunkt: Tischtennis

19.06.2010 19:30 Kleintierzüchterverein Droßdorf-Juchhöh G.Krämer, Altmannsgrün Mitgliederversammlung 

NEIN-Stimmen:   0
Stimmenthaltungen:  0
Wegen Befangenheit nicht stimmberechtigt: 0

Reiner Körner
Bürgermeister   

1. Änderung der Ordnung über die Erhebung von Gebühren für die 
Nutzung der Sportstätten der Gemeinde Tirpersdorf (Gebühren- und 
Benutzungsordnung) vom 12.12.2001.

Der Gemeinderat der Gemeinde Tirpersdorf hat in seiner Sitzung am 
25.02.2010 auf der Grundlage von § 4 SächsGemO  in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 18.03.2003 (GVBl. S. 55, berichtigt S. 159), 
zuletzt geändert am 26.06.2009 (GVBl. S. 323) folgende Änderungen 
beschlossen:

§ 1 Änderungsbestimmungen

1. § 3 Abs. 2 entfällt
2. § 6 Abs. 1 Ziff. 1 entfällt
3. § 7 Abs. 5 Ziff. 1 Turnhalle: 1. Anstrich 
 (für ortsansässige Nutzer 100,00 €) entfällt

§ 2 Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft. 

Tirpersdorf, den 26.03.2010

Reiner Körner
Bürgermeister

Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Gemeinde Tirpersdorf  für das 

Haushaltsjahr 2010

Aufgund von § 74 SächsGemO in der derzeit gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat Tirpersdorf am 25.03.2010 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2010 beschlossen.

Die Haushaltssatzung 2010 wurde mit Feststellungsbescheid vom 
27.04.2010 durch das Landratsamt Vogtlandkreis bestätigt.  

Haushaltssatzung der Gemeinde Tirpersdorf für das Haushaltsjahr 2010
§ 1

Der  Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1.  den Einnahmen und Ausgaben von je  1.402.650,00 €
 davon im Verwaltungshaushalt 1.062.400,00 €

 im Vermögenshaushalt 340.250,00 €

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen    0,00 €

3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  0,00 €

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 

 für die Gemeindekasse auf                     200.000,00 €
für die Sonderkasse auf    0,00 €

§ 3

Die Hebesätze werden festgesetzt auf

1.   für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 250 v.H.
      (Grundsteuer A)
 b)  für die Grundstücke 330 v.H.
       (Grundsteuer B) 
2.  für die Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 4

Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2010 in Kraft.

Tirpersdorf, den  03.04.2010 

Körner                                                                                  - Siegel -
Bürgermeister                                                                                                                                         
                                       
   
                                                                                
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan für das 
Jahr 2010 in der Zeit vom

Dienstag, dem 11.05. 2010 bis Dienstag, dem 18.05.2010

während der Öffnungszeiten des Verwaltungsverbandes Jägerswald, 
Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf

Montag                                   9.00 – 11.00 Uhr
                                   
Dienstag                                 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
                                   
Donnerstag                             9:00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag                                    7.00 – 11.30 Uhr 

zur Einsichtnahme ausliegt.
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mit privater Trauerhalle

Oberer Graben 31 Telefon: (0 37 41) 22 02 83
08527 Plauen  Telefax: (0 37 41) 22 02 70

Ansprechpartner:  Sven Hofmann
   Telefon: 01 63 / 6 39 41 84

     entsorgungstermine mai/juni 2010

 07.05.10 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh,  
 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

14.05.10 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün,   
 Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün,  
 Obermarxgrün, Schloditz

17.05.10 Gelber Sack in Tirpersdorf, Brotenfeld

18.05.10 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün

18.05.10 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh,  
 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,

21.05.10 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh,  
 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

28.05.10 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün,   
 Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün,  
 Obermarxgrün, Schloditz

31.05.10 Gelber Sack (Tirpersdorf, Brotenfeld)

01.06.10 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün

01.06.10 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh,  
 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,

04.06.10 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh,  
 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

11.06.10 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün,   
 Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün,  
 Obermarxgrün, Schloditz

14.06.10 Gelber Sack in Tirpersdorf, Brotenfeld

15.06.10 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün

15.06.10 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh,  
 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,

18.06.10 Blaue Tonne in Schloditz, Obermarxgrün, Juchhöh,  
 Droßdorf, Altmannsgrün, Tirpersdorf

25.06.10 Restmülltonne in Tirpersdorf, Altmannsgrün,   
 Brotenfeld,   Droßdorf , Juchhöh, Lottengrün,  
 Obermarxgrün, Schloditz

28.06.10 Gelber Sack in Tirpersdorf, Brotenfeld

29.06.10 Blaue Tonne in Brotenfeld, Lottengrün

30.06.10 Gelber Sack in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh,  
 Lottengrün, Obermarxgrün, Schloditz,
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Der Vorstand

www.heimat-tirpersdorf.de  
email: heimatverein@saxonia.net

Liebe Heimatfreunde,

der Vorstand sagt „DANKESCHÖN“ an all die fleißigen Helfer und Sponsoren (Leihgabe)
für die Unterstützung und Gestaltung der umfangreichen Ausstellung „Historischer Hausrat“
Die Heimatstube ist noch bis zum  13.06.2010 sonntags von 14-17 Uhr für Sie geöffnet.
Voranmeldung außerhalb der Öffnungszeiten unter der Tel. Nr. 037463 80192 oder 80227 möglich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

13. Mai 2010
Himmelfahrtswanderung
diesmal Fahrt nach……??
mit der Bahn                                
(näheres wird noch bekannt gegeben)

06.Juni 2010
zum „Tag der Vogtländer“ in Markneukirchen ist der 
Heimatverein eingeladen mit seiner historischen 
Modenschau, sowie am Festumzug mit dem Trachtenwagen 
(Hutzenstub) 

Vorgemerkt

Rosa-Luxemburg-Straße 6 • 08606 Oelsnitz
Telefon: 037421/704861 • Mobil:0176/61070956

www.Bestattungen-Hannemann.de

Unser Service für Sie:
Erreichbarkeit rund um die Uhr
Individuelle Beratung - auf Wunsch bei Ihnen zu Hause
Erledigung aller Formalitäten
Ein würdevoller Abschied zu überschaubaren Kosten.

Jetzt auch in Plauen
gegenüber Möbelhaus Biller

Kostenfreie Rufnummer 0800/00 22 353
www.trauerhilfe-heimkehr.de

08606 Oelsnitz
Egerstraße 2a

� 037421 / 2 23 53

08523 Plauen
Neundorfer Str. 171

� 03741 / 28 73 75

Ihr Helfer in schweren Stunden und Partner der Hin-
terbliebenen in unserem Trauerkreis.

2
8
_
3
2
7
3
5
9

Trauerhilfe

„Heimkehr“ GmbH
Bestattungen aller Art

NEU:
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Informationen aus der Gemeindeverwaltung:

Nach dem Erfolg vom 07. März mit über 100 Besuchern öffnete am 10. 
April noch einmal die Heimatstube Werda ihre Pforten und lud zu einem 
Rückblick auf „10 Jahre Heimatstube“ ein, zu der an diesem Nachmittag 
auch die Bürgermeisterin Einblicke in das schier unermüdliche 
Engagement der Akteure um Roland Ehrlich erlangte. An dieser Stelle 
möchte die Gemeinde für die aufopferungsvolle Tätigkeit des gesamten 
Teams der Heimatstube Werda Dank und Anerkennung aussprechen, da 
hierdurch immer wieder interessante Ausstellungen auf die Beine gestellt 
werden, die über die Gemeindegrenzen hinaus das Interesse wecken und 
zahlreiche Besucher angelockt haben. Wir freuen uns auch in Zukunft auf 
weitere Ausstellungen.
Am Samstag, den 27. März beging die Firma Ficker (Bad-Heizung-
Dach) in Werda ihr 80jähriges Firmenjubiläum.
Der Chef, Karlheinz Ficker, der zugleich auch Innungsobermeister ist, 
brachte den zahlreich erschienenen Gratulanten noch einmal die 
Geschichte seit der Gründung der Firma durch Otto Ficker, damals in 
Arnoldsgrün in Erinnerung. 
Derzeit sind im Familienunternehmen 10 Mitarbeiter beschäftigt, darun-
ter auch Ehefrau Brigitte Ficker, die als "treue Seele" dem Unternehmen 
von Anfang an zur Seite steht.
Geplant ist die Übergabe der Geschäfte zum Jahresende an Tochter 
Doreen.
Auf die 80 erfolgreichen Jahre wurde mit der Familie, Beschäftigten, 
Geschäftspartner und Kunden angestoßen. Eingereiht in die Runde der 
Gratulanten hatte sich auch die Bürgermeisterin und einige Gemeinderäte, 
die der Firma Ficker weiterhin gute Geschäfte bei bester Gesundheit aller 
Beteiligten wünschten.
Bereits im Vorfeld wurde der Wunsch geäußert, anstelle von Geschenken 
eine finanzielle Unterstützung für die Kindereinrichtung der Gemeinde 
zu überreichen. 

So kam die stolze Summe von 1.000 € zusammen. Der Scheck sowie 
weitere Sachgeschenke wurden durch Karlheinz und Doreen Ficker an 
die Bürgermeisterin sowie die  Leiterin der Kindereinrichtung im Beisein 
der Kindergartensteppkes aus Werda am 23. April 2010 übergeben. 
Auf diesem Weg möchte sich die Gemeinde nochmals ganz herzlich für 
diese finanzielle Unterstützung bei der Firma Ficker bedanken.
An dieser Stelle noch ein Hinweis zum derzeit desolaten Zustand der 
Pfarrstraße in Werda:
Bei der Pfarrstraße handelt es sich um eine Kreisstraße, so dass grund-
sätzlich der Landkreis als Baulastträger der Ansprechpartner ist. 
Ungeachtet dessen fühlt sich die Gemeinde im Sinne der Bürger in der 
Pflicht, den baulich unbefriedigenden Zustand nicht hinzunehmen, wenn-
gleich noch in diesem Jahr mit dem Ausbau einschließlich Fußwegbau 
begonnen werden soll.
Durch das Bauamt im Verwaltungsverband wurden die Beschwerden der 
Bürger aufgenommen und durch wiederholte Nachfragen zumindest die 
Zusage durch die Kreisverwaltung erreicht, dass bis Ende April 2010 das 
Notwendige veranlasst wird, um die Straße sowie die Grundstückszufahrten 
einigermaßen befahrbar zu gestalten.
Für die Anwohner ist die derzeitige Situation nicht zufriedenstellend, 
jedoch bittet die Gemeinde bis zum Bau der Pfarrstraße weiterhin um 
Verständnis. Nach derzeitigen Aussagen wird mit dem 1. Bauabschnitt 
noch in diesem Jahr begonnen.

Am Samstag, den 24. April fanden sich auf den Spielplätzen unserer 
beiden Kindergärten in Kottengrün und Werda zahlreiche fleißige Helfer 
ein, um im Rahmen der mittlerweile schon traditionellen Aktion 
„Gemeinsam geht`s besser“ einen Frühjahrsputz durchzuführen. In die-
sem Jahr wurden die Sandkästen erneuert, dabei wurden die Helfer von 
den  Gemeindebediensteten tatkräftig unterstützt.
Die Gemeinde bedankt sich bei allen fleißigen Helfern, die es so den 
Kindern der Einrichtungen ermöglicht haben, auch weiterhin ihre 
Sandkästen zu nutzen.

Carmen Funke
Bürgermeisterin

GEMEINDE WERDA

Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31              Öffnungszeiten
08223 Werda     Dienstag      8 - 12 Uhr 
Telefon:  037463/88232  Donnerstag  14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/22717   Freitag        10 – 11 Uhr

e-Mail:   gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet:  www.werda-vogtland.de
Sprechzeit Bürgermeister:  Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Gemeindeamt Kottengrün     
Telefon: 037463/88295                                                        
Sprechzeit Bürgermeister:  Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr
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Bekanntmachung 
der Betriebskosten 2009 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

der Gemeinde Werda

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Be-
triebskosten

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskos-
ten.
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebs-
kosten für 9 h).

1.2.  Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat 

Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h

in €
Kindergarten 9 h

in €
Hort 6 h

in €
erforderliche 
Personalkosten

596,35 275,24 161,01

erforderliche 
Sachkosten

174,42 80,51 47,11

erforderliche
Betriebskosten

770,77 355,75 208,12

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag
(ungekürzt)

143,91 82,24 48,11

Gemeinde
(inkl.Eigenanteil 
freier Träger)

476,86 123,51 60,01

Aufwendungen in €
Abschreibungen 0,00
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 0,00

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamt 0,00 0,00 0,00

Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Gemeinde Werda für das Haus-

haltsjahr 2010

Aufgrund von § 74 SächsGemO in der derzeit gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat Werda am 23.03.2010 die Haushaltssatzung  für das Haus-
haltsjahr 2010 beschlossen.

Die Haushaltssatzung 2010 wurde mit Feststellungsbescheid vom 
26.04.2010 durch das Landratsamt Vogtlandkreis bestätigt.

Haushaltssatzung der Gemeinde Werda für das Haushaltsjahr 2010

§ 1

Der  Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1.  den Einnahmen und Ausgaben von je 2.150.750,00 €
      davon im Verwaltungshaushalt 1.286.350,00 €
 im Vermögenshaushalt 864.400,00 €

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 0,00 €

3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 0,00 €

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 

 für die Gemeindekasse auf 200.000,00 €
 für die Sonderkasse auf 0,00 €

§ 3

Die Hebesätze werden festgesetzt auf

1. für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 290 v.H.
      (Grundsteuer A)
 b)  für die Grundstücke 400 v.H.
       (Grundsteuer B) 
2.  für die Gewerbesteuer 380 v.H.

§ 4

Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2010 in Kraft.

Werda, den 28.04.2010

Funke                                                                                         - Siegel -
Bürgermeisterin

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2010  in der Zeit vom 

Dienstag, dem 11.05.2010 bis Dienstag, dem 18.05.2010  
während der üblichen Öffnungszeiten des Verwaltungsverbandes, 
Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf

Montag                                   9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag                                 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag                             9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag                                    7.00 – 11.30 Uhr

zur Einsichtnahme ausliegt. 

Kindertagespflege 9 h in €
Erstattung der angemessenen Kosten für 
den Sachaufwand und eines angemes-
senen Beitrages zur Anerkennung der 
Förderleistungen der Tagespflegeperson 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Beiträge zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 3 SGB VIII)

0,00

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwen-dungen zur Kranken- und 
Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 
SGB VIII)

0,00

= Aufwendungsersatz 0,00
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grundschule Werda lädt ein zum
schulFest 5. juni 2010

In diesem Jahr findet am Sonnabend, 05. Juni 2010 ab 14.30 Uhr 
unser Schulfest statt, zu dem wir auf diesem Wege schon einmal 
recht herzlich einladen!

Die Vorbereitungen sind in vollem Gange und wir hoffen bei gu-
tem Wetter viele Gäste begrüßen zu können. Viele Überraschun-
gen sorgen wieder für Abwechslung und Unterhaltung.

lieBe einWohner der gemeinden 
im VerWaltungsVerBand 

„jägersWald“!

Die „Eimberg-Musikanten“ Kottengrün bitten Sie um Ihre Mithilfe:

Zur Erstellung bzw. Ver-
vollständigung unserer Ver-
eins-Chronik suchen wir 
Bildmaterial früherer Fest-
lichkeiten, an denen wir 
mitgewirkt haben. Auch 
Negative, Dias (schwarz-
weiß oder farbig) oder Zei-
tungsartikel sind für uns 
von Wert. Wenn sie derar-
tiges Material haben, bitten 
wir Sie, es uns leihweise 
(ca. 4 Wochen) zur Verfü-
gung zu stellen.

Der besseren zeitlichen Zuordnung wegen sollten auf einem extra Zet-
tel – wenn möglich – die Art der Veranstaltung und eventuell das Datum 
verzeichnet sein.

Wir bitten Sie, Material und Zettel in einen mit Ihrer Adresse versehenen 
Umschlag zu stecken, damit Sie alles vollständig zurück erhalten.

2.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Kindertagespflege 9 h in €
Landeszuschuss 0,00
Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00
Gemeinde 0,00

   entsorgungstermine mai/juni 2010
07.05.10 Blaue Tonne
10.05.10 Gelber Sack
11.05.10 Restmülltonne
21.05.10 Blaue Tonne
25.05.10 Gelber Sack
25.05.10 Restmülltonne

04.06.10 Blaue Tonne
10.06.10 Gelber Sack
11.06.10 Restmülltonne
18.06.10 Blaue Tonne
21.06.10 Gelber Sack
22.06.10 Restmülltonne

VeranstaltungsKalender     
Datum Zeit Veranstalter Veranst.-Ort Veranstaltung
20.05.2010
-
24.05.2010

SV1903 
Kottengrün e.V. 

Sportheim 
Kottengrün

Pfingstsportfest

Kottengrün Kulturhaus, 
Buswendeschleife

20.05.10 14.45-15.30

Werda Feuerwehr 20.05.10 15.45-16.45

Information zur Schadstoffkleinmengensammlung im Auftrag des Vogt-
landkreises in der Zeit vom 08.04.- 31.05.2010 
Am Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmengen Sonderabfälle aus 
Haushalten angenommen (siehe dazu auch Abfallwegweiser).

Ansprechpartner der Kapelle sind:

Frieder Michel   Gerald Beier 
(Vereinsvorsitzender)  (musikalischer Leiter)
Wacholderstr. 16, Werda  Siedlungsstr. 3, Kottengrün
Tel.: 037463-98561  oder  Tel.: 037463-89401  oder
0170-8002329   0172-3609206

Wolfgang Ficker   Heinz Ficker
Siedlungsstr. 18, Kottengrün  Lottengrüner Str. 8, Theuma
Tel.: 037463-89856   Tel.: 037463-83946

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihre
„Eimberg-Musikanten“ Kottengrün
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VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf
Tel.: 037463/226-0, Fax: 037463/22620
e-Mail-Adressen:
Verbandsvors.:  funke@jaegerswald.de 
Sekretariat:  goerner@jaegerswald.de
Meldeamt:     ema@jaegerswald.de
Gewerbe:       gebhardt@jaegerswald.de
Bauamt:         blank@jaegerswald.de
Kämmerei:     goldhahn@jaegerswald.de

Öffnungszeiten
Montag 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 11.30 Uhr

Internet: www.jaegerswald.de

Am Freitag, den 14.05.2010 bleibt der Verwaltungsver-
band „Jägerswald“ geschlossen.

Sehr geehrte Einwohner unserer Mitgliedsgemeinden,

zwischenzeitlich beschloss die Verbandsversammlung in ihrer Sit-
zung am 15.04.2010 die Haushaltsatzung für das Jahr 2010, nach-
dem am 11. März zunächst der Entwurf beraten worden war und 
zur Auslegung gelangte. Einwendungen innerhalb der gesetzlichen 
Frist sind nicht eingegangen.

Die Einnahmen und Ausgaben werden im Verwaltungshaushalt mit 
604.800 € und im Vermögenshaushalt mit 40.600 € festgesetzt. 
Die von den Mitgliedsgemeinden zu erhebende Umlage beträgt 
581.000 €, was einer Umlage pro Einwohner von 109,95 € ent-
spricht.

Die Ausgaben des Vermögenshaushaltes resultieren aus notwendi-
gen Kosten für Hard- und Software.

Der Haushalt wurde vor allem zusätzlich durch Ausgaben bei der 
Einführung des neuen kommunalen Finanzwesens (Doppik) belas-
tet, so sind Kosten von mehr als 42.000 € zu veranschlagen

Im Bereich des Verwaltungshaushaltes bilden die Personalkosten 
mit ca. 85% den Ausgabeschwerpunkt, wobei diese auch im lau-
fenden Jahr so gering wie möglich gehalten werden sollen.

An dieser Stelle möchte ich mich vor allem an die Hundehalter 
im Verbandsgebiet mit der Bitte um Einhaltung der Bestimmun-
gen der Polizeiverordnung des Verwaltungsverbandes Jägerswald 
wenden, da unsere Verwaltung in den vergangenen Wochen ver-
stärkt mit Beschwerden von Einwohnern, die das Verhalten einzel-
ner Hundehalter kritisierten, konfrontiert wurde:

Hundehalter bzw. Hundeführer haben dafür Sorge zu tragen, dass 

1.  ihr Tier im öffentlichen Verkehrsraum    
  nicht ohne eine hierfür geeignete 
  Aufsichtsperson frei herum läuft;

2.  öffentliche Flächen nicht von Tieren 
  verunreinigt werden. Sofern dies 
  jedoch der Fall ist, hat der Tier-    
  führer die Verunreinigungen unverzüglich zu beseitigen.

Verstöße gegen diese Bestimmungen aus der Polizeiverordnung 
des Verwaltungsverbandes Jägerswald werden als Ordnungswid-
rigkeit mit einer Geldbuße von 5.00 bis 1.000 € geahndet.
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Wie Sie den Informationen aus der Gemeinde Tirpersdorf ent-
nehmen können, begeht die FFW Lottengrün in diesem Jahr ihr 
125jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass wird der Wettkampf der 
freiwilligen Feuerwehren in Lottengrün statt und zwar am Sams-
tag, den 15. Mai 2010 ab 13.00 Uhr. Die Organisatoren freuen sich 
auf zahlreiche Besucher.

An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass folgende Maßnah-
men in unseren Mitgliedsgemeinden mit einer Förderung nach dem 
Zukunftsinvestitionsgesetz (ZuInvG) sowie einer Kofinanzierung 
durch den Freistaat Sachsen fertiggestellt wurden:

 Gemeinde Bergen – Bürgerbegegnungszentrum
 Gemeinde Theuma – Sanierungsmaßnahmen im 
 Sozialbereich der Turnhalle Theuma
 energetische Sanierung der Kindertagesstätte Theuma
 Gemeinde Werda – Funktionsgebäude Werda, 
 Dämmung der Geschossdecke

Carmen Funke
Verbandsvorsitzende
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heilKräuterFührung Bei „doKtor Wald“
staatsBetrieB sachsenForst lädt ein zur 

heilKräuterWanderung
 
Frau Bimberg vom Forstbezirk Plauen möchte Ihnen in einer zweistündi-
gen Führung wichtige Heilpflanzen des Waldes vorstellen.

Entdecken, beschnuppern, sammeln und verkosten Sie, was der Wald zur 
entsprechenden Jahreszeit alles zu bieten hat!

Termin: Donnerstag, 10. Juni 2010
Beginn: 17:00 Uhr
Treff: Blockhaus im Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/  
 OT Eich, Treuener Straße 
 (Hauptstraße von Treuen nach Lengenfeld)

Anmeldung: Forstbezirk Plauen (0 37 41) 10 48 11 oder 10 48 00
E-Mail:  Ines.Bimberg@smul.sachsen.de

Bürgersprechstunden - Jürgen Petzold MdL – 
Mai und Juni 2010

Die nächsten Sprechtage des CDU-Landtagsabgeordne-
ten Jürgen Petzold finden

am Dienstag, dem 25. Mai,
von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in Falkenstein, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 25 (Wahlkreisbüro) und
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr in Auerbach, 
Albert Schweitzer Straße 30

am Montag, dem 28. Juni,
von 13.00 bis 15.30 Uhr in Klingenthal, 
Markneukirchner Str. 84

am Dienstag, dem 29. Juni,
von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in Auerbach, 
Albert Schweitzer Straße 30 und
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr in Falkenstein, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 25 (Wahlkreisbüro)
statt.

Anmeldung und Terminabsprache unter 
03745 / 749577 erbeten.

Die nächste Ausgabe unseres Amtsblattes erscheint 
am Freitag, den 2. Juli 2010

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 23. Juni 2010 

schulungsangeBote Für sächsische 
WaldBesitzer

Waldbesitzern ohne forstliche Ausbildung Hilfe zur Selbsthilfe anzubie-
ten, das ist dem Sächsischen Waldbesitzerverband (SWBV) ein wichti-
ges Anliegen. Nun startet nach zweijähriger Vorbereitung eine Reihe von 
Schulungsangeboten.

Die Schulungen, die sich freilich als ein Angebot über die staatliche 
Beratung und Betreuung hinaus verstehen, wurden in enger Zusammen-
arbeit mit regionalen Forst-Unternehmen in Sachsen entwickelt und 
werden auch von diesen durchgeführt.
Die Bandbreite ist so vielfältig wie die Forstwirtschaft selbst (siehe 
nebenstehende Übersicht). In der zweiten Jahreshälfte soll das Angebot 
erweitert werden. Alle Referenten sind ausgewiesene Experten, die die 
Wünsche und Bedürfnisse der Waldbesitzer kennen.

Die Seminare richten sich neben den Waldbesitzern selbst auch an deren 
Familienangehörige und Bewirtschafter von Wald im Freistaat und wer-
den aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) und des Freistaats 
bei der Sächsischen Aufbaubank (SAB) gefördert. Jeder Teilnehmer muss 
deshalb zu den Seminaren eine Kopie des Grundbuchauszuges mitbrin-
gen, aus dem hervorgeht, dass er Eigentümer einer Waldfläche ist. Die 
Größe ist egal, förderfähig sind auch und gerade Eigentümer mit wenigen 
Quadratmetern Wald. Mitgliedern des SWBV winkt ein ermäßigter Bei-
trag.

Interessenten erhalten gegen Zusendung eines an sie adressierten und 
frankierten Briefumschlages an die Geschäftsstelle des SWBV oder im 
Internet einen detaillierten Zeitplan mit der Übersicht über die Inhalte der 
Seminare.

Anmeldungen für die Schulungen können per Fax, E-Mail oder Post an 
den SWBV gesendet werden:
Sächsischer Waldbesitzerverband
Pienner Straße 10
01737 Tharandt

Tel.: 035203/39820
Fax: 035203/39821
E-Mail:  wbv.sachsen@gmail.com
Internet: www.waldbesitzerverband.de


